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Amtliche 
Bekanntmachungen

Rathaus am Brückentag geschlossen 
Das Rathaus bleibt am Freitag, 10. Mai 2024, ge schlossen. 

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis.

Informationsveranstaltung zur Sanierung 
der Gaiserstraße 
Der Gemeinderat hat die Neugestaltung und Sanierung der 
Gaiserstraße sowie den nördlichen Bereich der Kirchstraße an 
die Firma Georg Moll Tief- und Straßenbau GmbH & Co. KG aus 
Gruibingen vergeben. 

Für detaillierte Informationen zum Bauablauf wird am Diens-
tag, 14. Mai 2024, um 18 Uhr im Bürgersaal des Rathauses 
eine öffentliche Informationsveranstaltung stattfinden. 

Die Anliegerinnen und Anlieger sowie interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen. 

Asiatische Hornisse breitet sich aus – 
bitte Sichtungen melden! 
Die Asiatische Hornisse, eine invasive gebietsfremde Art, hat 
sich im Jahr 2023 massiv in Baden-Württemberg ausge breitet. 
Sie kann insbesondere Schäden an Honigbienenvölkern, aber 
auch im Obst- und Weinbau verursachen. Im Frühjahr baut 
die Asiatische Hornisse kleine Primärnester an geschützten 
 Stellen (z. B. an Decken von Garagen und Gartenhäuschen). Im 
Lauf des Sommers werden bis zu einem Meter große Sekundär-
nester im Freien, häufig hoch oben in Baumkronen, gebaut. 
Die Art verhält sich grundsätzlich wenig  aggressiv und Stiche 
sind vergleichbar mit denen der heimischen  Europäischen 
Hornisse oder Wespen, dennoch kann es in Einzelfällen zu 
 allergischen Reaktionen kommen. Von Nestern sollte Abstand 
gehalten und diese nur von Personen mit Fachkenntnis und 
Schutzaus rüstung entfernt werden, um Attacken und Stiche zu 
ver meiden. 

Vergleich der Asiatischen Hornisse (links) mit der heimischen 
und geschützten Europäischen Hornisse (rechts). 
 Quelle: Reiner Jahn 
Um möglichst rasch Maßnahmen zum Fang der  Königinnen 
und Beseitigung der Nester der Asiatischen Hornisse zu 
veranlassen, bittet das Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft um Meldung von Sichtungen in 
Baden-Württemberg. 

Dies ist über die Meldeplattform auf der Homepage der 
Landes anstalt für Umwelt (LUBW), aber auch über die kosten-
lose „Meine Umwelt-App“ möglich: 

QR-Code Meldeplattform   QR-Code „Meine Umwelt-App“
Asiatische Hornisse 

Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse und wie sich 
die Art von heimischen Insekten unterscheiden lässt, finden 
sich auf der Homepage der LUBW https://www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/asiatische-hornisse 
sowie auf der Homepage der Landesanstalt für Bienenkunde 
der Universität Hohenheim unter https://bienenkunde.uni-
hohenheim.de/vespavelutina

Dort finden sich auch weitere Informationen, wie Bürgerinnen 
und Bürger aktiv bei der Suche nach Tieren und Nestern mit-
wirken können. Seit April 2024 koordiniert die Landes anstalt 
für Bienenkunde in Stuttgart-Hohenheim im Auftrag der 
Naturschutzverwaltung das landesweite Management der 
 Asiatischen Hornisse (Kontakt siehe Homepage). 

Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf  110 
Rettungsdienst/Notarzt  112 
DRK Krankentransport  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach  07163 10030
Polizeirevier Uhingen  07161 93810 

Deutsche Rentenversicherung

Was haben Kindererziehungszeiten mit der Rente zu tun?
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
gibt Tipps 
Eltern begegnen in vielen Bereichen – ob privat, beruflich oder 
auf Social Media – zahlreichen Informationen, dass Kinder 
eine direkte Auswirkung auf die Höhe ihrer Rente haben. Aber 
wie sieht es tatsächlich aus und was ist dabei zu beachten? 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg beant-
wortet die wichtigsten Fragen zum Thema.

Was haben Kindererziehungszeiten mit der Rente zu tun?
Für die Erziehung ihrer Kinder stecken viele Eltern beruflich 
zurück, arbeiten in Teilzeit oder gar nicht mehr. Um möglicher-
weise hieraus resultierende Nachteile für die spätere Rente 
auszugleichen, können Kindererziehungszeiten in der gesetz-
lichen Rentenversicherung gutgeschrieben werden: Für 
Geburten vor 1992 bis zu 30 Monate, für Geburten ab 1992 
bis zu 36 Monate. Die Zahlung von Pflichtbeiträgen an die 
Renten kasse übernimmt der Bund für diese Monate. 
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Die Höhe entspricht den Beiträgen eines Versicherten mit 
einem Bruttogehalt von derzeit rund 3.600 Euro im Monat. Die 
Erziehung eines Kindes erhöht die Rente aktuell damit unge-
fähr um 110 Euro pro Monat.
Hinzu kommen für jedes Kind zehn Jahre Berücksichtigungs-
zeiten wegen Kindererziehung. Eltern können damit Lücken 
in der Versicherungsbiografie schließen, die dadurch zu einer 
besseren Bewertung anderer Zeiten führen. Zudem sind diese 
wertvoll für die Mindestversicherungszeiten für eine vorge-
zogene Altersrente.
Wer bekommt diese gutgeschrieben? 
Die Kindererziehungszeit sowie die Berücksichtigungszeit 
wegen Kindererziehung wird nur einem Elternteil zugeordnet – 
demjenigen, der das Kind überwiegend erzogen hat. Erziehen 
Sie als Mutter und Vater Ihr Kind gemeinsam, ohne dass der 
Erziehungsanteil eines Elternteils überwiegt, erhält grundsätz-
lich die Mutter die Zeiten. Soll der Vater die Kindererziehungs-
zeit und die Berücksichtigungszeit wegen Kindererziehung 
erhalten, obwohl er das Kind nicht überwiegend erzieht, müs-
sen Sie für die Zukunft eine übereinstimmende gemeinsame 
Erklärung abgeben. Diese Erklärung kann auch rückwirkend, 
höchstens jedoch für zwei Kalendermonate, abgegeben wer-
den.
Erscheinen diese automatisch in meinem Versicherungs-
konto?
Sowohl Kindererziehungs- als auch Berücksichtigungszeiten 
werden im Versicherungskonto nur auf Antrag gespeichert.
Wann und wie soll ich die Kindererziehungszeiten 
melden?
Es reicht aus, den Antrag auf Feststellung der Zeiten der Kinder-
erziehung zu stellen, wenn Ihr Kind das zehnte Lebensjahr 
vollendet hat. Nur wenn Sie einen Riestervertrag be sparen, 
empfiehlt sich die Antragstellung bereits am Tag nach der Voll-
endung des vierten Lebensjahres des Kindes. Sollen die Zeiten 
dem Vater zugeordnet werden, muss eine sogenannte gemein-
same Erklärung sofort abgegeben werden, da diese nur für die 
Zukunft und zwei Kalendermonate rückwirkend gilt.
Wo kann ich die Kindererziehungszeiten melden?
Der Antrag – bekannt auch als Formular V0800 – kann 
bequem mit den Online-Diensten der DRV BW gestellt werden. 
Hier können Sie auch eine gemeinsame Erklärung abgeben 
(V0820). Details auf unserer Themenseite www.drv-bw.de/
Altersvorsorge/Frauen
Wichtig: Sind diese Zeiten einmal im Versicherungskonto 
erfasst, werden sie automatisch bei der Rentenberechnung 
berücksichtigt. Daher ist ein erneuter Antrag von Rentnerinnen 
und Rentnern nicht notwendig und muss deshalb abgelehnt 
werden.
Woher weiß ich, ob ich die Kindererziehungszeiten 
bei der DRV BW schon gemeldet habe? 
Wer Kinder hat, sollte im Versicherungsverlauf vor allem den 
Passus „Kindererziehungszeit“ im Blick haben.
Unter https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/ können 
Elternteile ihren Versicherungsverlauf sowie weitere Unter-
lagen, beispielsweise die Renteninformation oder eine Lücken-
auskunft, unkompliziert auf digitalem Weg anfordern.
Weitere Fragen? An wen kann ich mich wenden?
Ihre Fragen beantworten wir am kostenlosen Service-
telefon. Sie erreichen uns unter 0800 10004800. Ansprech-
partnerinnen und -partner zur regionalen Beratung – online, 
telefonisch, per Video oder vor Ort finden Sie unter www.drv-
bw.de/kontakt
Weitere Infos bietet das kostenfreie Faltblatt „Kindererziehung: 
Ihr Plus für die Rente“. Zu finden mit allen wichtigen Antrags-
formulare auf der Themenseite unter www.drv-bw.de/Alters-
vorsorge/Frauen

Ü45-Onlinecheck: Wie gesund und fit bin ich?
Online testen und direkt durchstarten 
Mit zunehmendem Alter häufen sich die körperlichen  Zipperlein. 
Stress und hohe Arbeitsbelastung können  Menschen zusätz-
lich erschöpfen. Wer erste Warnzeichen ignoriert, riskiert auch 
seine Arbeitskraft. Damit Menschen sich mit dem Thema 
möglichst früh auseinandersetzen und aktiv werden, braucht 
es oft einen kleinen Impuls. Mit dem Ü45-Onlinecheck bietet 
die Deutsche Rentenversicherung anhand sieben einfacher 
 Fragen an über 45-jährige die Chance, unkompliziert eine 
erste Einschätzung zur eigenen Gesundheit und Fitness zu 
be kommen: www.drv-bw.de/ueber45-onlinecheck
Der Ü45-Onlinecheck soll erste Risikofaktoren aufspüren und 
mit gezielten Angeboten die Gesundheit fördern und somit 
die Erwerbsfähigkeit positiv unterstützen. Nach dem Aus-
füllen des Onlinechecks erhalten die Teilnehmenden sofort 
eine Ein schätzung und Empfehlung. Regt der Test einen mög-
lichen Bedarf an Rehabilitations- oder Präventionsleistung an, 
 können die Betroffenen am Ende sofort einen Antrag stellen.
Fragen zum Ü45-Onlinecheck oder zum Testergebnis? Dann 
kontaktieren Sie unser sozialmedizinisches Kompetenzteam:

E-Mail: ue45-onlinecheck@drv-bw.de
Telefon 0711 848-18087 

Ü45-Onlinecheck und weitere Informationen zu den 
Präventions angeboten finden Sie unter www.drv-bw.de/
ueber45-onlinecheck
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Herausgeber: Gemeinde Schlierbach
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Das Mitteilungsblatt der Gemeinde erscheint einmal wöchent lich 
freitags. Sämtliche Textbeiträge müssen beim Bürger meisteramt 
aufgegeben werden.
Redaktionsschluss mittwochs, 11 Uhr. Änderungen des 
Erscheinungs tages und des Redaktionsschlusses wegen Feier-
tagen vorbehalten. Anzeigen können auch direkt beim Verlag auf-
gegeben werden.

Bezugspreise: Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung
beträgt 2,00 € pro Monat, bei Postzustellung 10,00 € (inkl. 
Porto anteil 8,00 €) pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro 
 Exemplar beträgt 0,65 €. Alle Bezugspreise enthalten 7 % Mehr-
wertsteuer. Das Bezugsgeld ist bei Zahlung per Rechnung jährlich, 
bei Abbuchung halbjährlich im Voraus fällig.

Vertrieb: Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeld berechnung oder 
bei Problemen mit der Zustellung  wenden Sie sich bitte direkt an 
den Vertrieb. Sie erreichen ihn  telefonisch unter 07021 9750-37  
oder -38, per Fax unter 9750-495 oder per E-Mail:  vertrieb@ 
teckbote.de

Abbestellungen sind jeweils schriftlich mit einer Frist von  einer 
Woche zum Monatsende möglich.
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Landratsamt Göppingen

Meine. Deine. Unsere Heimat!? – 
Veranstaltungen im Mai 2024 
Die Netzwerkpartner von „Meine. Deine. Unsere Heimat!?“ 
sind überzeugt: Es sind immer wieder die direkten Begeg-
nungen von Mensch zu Mensch, die beim gemeinsamen Ent-
decken und noch besser beim gemeinsamen Engagement, 
Zusammenhalt, Integration und damit auch menschliche 
 Heimat schaffen. 

Herzliche Einladung – International guests are welcome! 
Gehen Sie auf Entdeckungstour im Landkreis Göppingen und 
lernen Sie sich gegenseitig und die gemeinsame Heimat neu 
und besser kennen! 

Veranstaltungen im Mai 2024:
• Freitag, 3. Mai, 13.30 bis 16.30 Uhr: „Stiftskirche  Faurndau 

– Kunst- und Keramikgalerie“, Führung und Ausflug mit den 
LandFrauen (Anmeldung: klfv-goeppingen@landfrauen-
goeppingen.de, Eintritt frei) 

• Samstag, 4. Mai, 15 bis 16.30 Uhr: „Alt-Stadtführung 
 Geislingen in Farsi“ (Anmeldung: vhs@geislingen.de, Eintritt 
frei)

• Samstag, 4. Mai, 14.30 bis 16 Uhr: „Führung Hohen-
staufen Berg – Burg – Dorf“ (Anmeldung: www.erlebe-dein- 
goeppingen.de, 8,00 €) 

• Sonntag, 5. Mai, ab 14 Uhr: „Führungen auf dem Hohen-
staufen“ (ohne Anmeldung, Treffpunkt Stauferstele Berg-
gipfel Ostseite, Eintritt frei) 

• Dienstag, 7. Mai, 12 bis 13.30 Uhr: „Altstadtführung 
 Geislingen in Ukrainisch“ (Anmeldung: vhs@geislingen.de, 
Eintritt frei) 

• Samstag, 11. Mai, 10.30 bis 12 Uhr: „Historische Stadt-
führung Göppingen“ (Anmeldung: www.erlebe-dein- 
goeppingen.de, 8,00 € ) 

• Mittwoch, 15. Mai, 14.30 Uhr: „Gemütlicher Kaffee-Treff 
im Café FAIR K1 Uhingen“ (Kirchstraße 1 in Uhingen, ohne 
Anmeldung, Eintritt frei) 

• Donnerstag, 16. Mai, 17 bis 18.30 Uhr: „Altstadtführung 
Geislingen in Englisch“ (Anmeldung: vhs@geislingen.de, 
 Eintritt frei) 

• Freitag, 17. Mai, 17 bis 18.30 Uhr: „Ausflug zur Waldkapelle 
Geislingen-Eybach“ (Anmeldung: www.keb-goeppingen.de, 
Spendenbasis) 

• Samstag, 18. Mai, 10 bis 11.30 Uhr: „Altstadtführung 
 Geislingen in Spanisch“ (Anmeldung: vhs@geislingen.de, 
Eintritt frei) 

Die gesamte Broschüre ist auf der Homepage des Mehr-
generationenhauses Geislingen abrufbar. Sie liegt in den Rat-
häusern und im Landratsamt aus. Weitere Exemplare können 
über das Kreissozialamt angefordert werden. 

Wir sind für Sie da ...
Abonnentenbetreuung  07021 9750-37

Neu-Bestellungen, Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...

Schulnachrichten

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Die Klasse 8b der Albert-Schweitzer-Schule bietet am 8. sowie 
am 15. Mai selbst gebackene Kuchen zu den bekannten 
Marktzeiten an. 
Die Schülerinnen und Schüler möchten ihre Klassenkasse zur 
Finanzierung des geplanten Schullandheims im Juli 2024 auf-
bessern und freuen sich, auf zahlreiche Kundschaft. 
Kommen Sie vorbei! 

Raichberg-Gymnasium
Ebersbach

Das RGE im Küken- Fieber: 
5. Klassen brüten kleine Küken aus 

Foto: E. Hering

Wieder einmal haben die 
5. Klassen des Raichberg-
Gymnasiums im Rahmen 
eines faszinierenden 
 Projekts zum Thema 
„Vögel“ süße kleine Küken 
im Brutautomaten ausge-
brütet. Bevor das große 
Abenteuer begann und wir 
die be fruchteten Eier in den 
Brutkasten gelegt haben, 
mussten wir die Eier erst-
mal alle schön sauber 
abputzen. Danach mussten 
wir regelmäßig Temperatur- 
und Luftfeuchtigkeits-
kontrollen durchführen, 
damit sich die Eier unter 

optimalen Be dingungen entwickeln konnten. Nach ein paar 
Tagen haben wir die Eier dann geschiert. Unter dem Schieren 
von Eiern wird das Durchleuchten der Bruteier mit einer starken 
Taschenlampe verstanden. Dieser Prozess dient zur Selektion 
von brauchbaren und nicht brauchbaren Bruteiern. Dabei 
haben wir sogar schon bei ein paar Eiern einen kleinen Embryo 
gesehen.
Die Küken sind dann noch rechtzeitig vor den Osterferien 
geschlüpft. Unsere große Freude wurde aber ein wenig getrübt, 
da es dieses Mal leider nur insgesamt vier Küken ins Leben 
geschafft haben. Wir alle haben uns aber umso liebevoller und 
aufmerksamer um die geschlüpften Küken gekümmert und sie 
wurden auch von vielen anderen Klassen während der Pausen 
besucht. 
Wenn eines der Küken nun ein Hahn wird, wird dieser zum 
Ziegen stückle in Reichenbach an der Fils gebracht und kann 
dort besucht werden. Die Schülerinnen und Schüler sowie die 
Fachschaft BNT möchten an dieser Stelle Familie Löffler vom 
Ziegenstückle herzlich für die Bereitstellung der  Materialien 
und der Hühnereier danken. Wir fanden das Projekt sehr 
 spannend und wir hatten viel Spaß. 
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Es war zweifellos eine bereichernde Erfahrung für uns, die nicht 
nur unser Wissen über Vögel und die Natur erweiterte,  sondern 
uns auch einen besonderen Einblick in den Kreislauf des 
Lebens schenkte. Passend zu unserem Leitbild und unserer 
Mission „mit Natur und Umwelt achtsam umgehen und diese 
schützen.“ 
Wir wünschen unseren vier Küken noch ein sehr langes und 
schönes Leben! 
Die 5. Klassen des RGE mit den BNT-Lehrerinnen und-Lehrer:
Frau Gantioler, Herrn Martin und Frau Hering 
Text: Klasse 5 

Raichberg-Realschule
Ebersbach

„Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin!“ – 
Klassenstufe 9 der Raichberg-Realschule 
auf Studienfahrt vom 15. bis 19. April 2024 

Foto: Raichberg-Realschule

Die Freude war groß als es am Montag, 15. April 2024, end-
lich losging. Nach monatelanger Vorfreude durften sich die 
Klassen 9a und 9b schließlich mit dem Zug auf den Weg zu 
einer 5-tägigen Studienfahrt nach Berlin machen. Die An- und 
Abreise und die Unterkunft wurden dabei gemeinsam gebucht, 
beim Programm hingegen teilten sich die beiden Klassen teil-
weise auf. Was sie dabei alles erleben durften, welche Ein-
drücke und Erfahrungen sie gesammelt haben, schildern die 
SchülerInnen nun selbst: 
Klasse 9a: 
Wir, die Klasse 9a, begaben uns vom 15. bis 19. April 2024 
auf den Weg nach Berlin, um dort unsere Studienfahrt zu ver-
bringen. Wir reisten mit dem Zug über Stuttgart und Nürnberg 
nach Berlin und kamen am Nachmittag am Hauptbahnhof 
an. Obwohl die Fahrt angenehm war, freuten sich alle nach 
7 Stunden endlich am Ziel zu sein. Vom Hauptbahnhof aus 
ging es direkt weiter in unser schönes und modernes Hotel am 
Ku’damm. Nach einer zweistündigen Pause, die wir nutzten, 
um uns einzurichten und mit Getränken und Snacks zu ver-
sorgen, machten wir uns auf den Weg zum Brandenburger Tor 
am Pariser Platz. Hier hatten wir genügend Zeit für ein Foto-
shooting. Danach besuchten wir den Hackeschen Markt, wo 
wir essen gingen und durch die Höfe schlendern konnten. Am 
Abend fuhren wir zum Fernsehturm, wo wir einen wundervollen 
Blick auf das nächtliche Berlin hatten. 
Am Dienstag mussten wir sehr früh aufstehen, da wir den 
Bundes tag besuchten und bereits um 8.15 Uhr dort sein 
 mussten. Nach einem Vortrag über den Bundestag  trafen wir 

den Bundestagsabgeordneten Hermann Färber aus dem Wahl-
kreis Göppingen der CDU, der von uns mit Fragen ge löchert 
wurde. Danach besuchten wir noch kurz die  Terrasse, bevor 
wir uns im Besucherrestaurant das Mittagessen schmecken 
 ließen. Am Nachmittag machten wir einen Abstecher nach 
Kreuzberg, was uns einige Schattenseiten Berlins zeigte. 
Zurück im Hotel bereiteten wir uns auf die anstehende Club-
nacht im „Matrix“ vor. Dort konnten wir tanzen, alkoholfreie 
Cocktails genießen und Spaß haben. Die Lehrer zeigten uns 
ihre Tanzskills, doch die von Baran waren unschlagbar! Ein 
 toller Abend endete sehr spät. 
Am Mittwoch begann der Tag mit einem Besuch im Stasi-
museum. Dort erhielten wir eine interessante Führung rund 
um die Vergangenheit der Stasi und bekamen durch die im 
 Original erhaltenen Räumlichkeiten und Ausstellungsstücke 
einen guten Einblick. Nach einer ausgiebigen Mittagspause 
am Alexander platz besuchten wir die Bernauer Straße, wo 
wir ebenfalls eine Führung über die Berliner Mauer erhielten. 
Abends besuchten wir das Deutsche Theater, wo wir uns 
das Stück „As you fucking like it“ anschauten, das die ver-
schiedenen Geschlechterrollen der Gesellschaft thematisierte 
und im Anschluss für allerhand Diskussionsstoff sorgte. 
Der Donnerstag begann nach einem späten Frühstück im 
 Futurium, wo wir Eindrücke von den neuesten Technologien, 
den aktuellen Entwicklungen der Digitalisierung und den 
Trends der Nachhaltigkeit bekamen. Danach besuchten wir das 
Holocaust-Mahnmal, das an die Ermordung der  europäischen 
Juden erinnern soll. Die Mittagspause verbrachten wir in 
der „Mall of Berlin“, wo wir die letzten Souvenirs erwerben 
 konnten. Anschließend besuchten wir das Deja-Vu-Museum, 
wo es verschiedenste Illusionen mit Lichtspektakeln in unter-
schiedlichen Räumen gab. Wer mochte, konnte noch zur East-
Side-Gallery gehen und dort die Kunstwerke an der Mauer 
bestaunen. Zum Abschluss gingen wir in ein italienisches 
Restaurant, wo wir uns Pizza und Pasta schmecken ließen und 
gestärkt unsere Zimmer aufräumten. 
Am Freitag machten wir uns nach dem Frühstück mit gepackten 
Koffern auf den Weg Richtung Heimat. Wir verabschiedeten 
uns mit neuen Erfahrungen, neuem Wissen und sehr schönen 
Erinnerungen, die wir unseren Lehrkräften, unserer Klasse und 
Berlin verdanken können. 
Eda und Emelie 
Klasse 9b: 
Als wir uns alle am Montag am Ebersbacher Bahnhof trafen, 
haben wir uns schon sehr auf unsere Studienfahrt gefreut. 
Es ging nämlich nach Berlin! Wir starteten um 7 Uhr in Ebers-
bach und kamen um 14 Uhr in Berlin an. Die Spannung stieg, 
als wir im Hotel waren und in unseren Zimmern ankamen. 
An schließend sind wir direkt zum Brandenburger Tor ge gangen, 
wo viele schöne Bilder geschossen wurden. Den ersten Abend 
ließen wir dann am Hackeschen Markt ausklingen, wo wir in 
tollem Flair zu Abend essen konnten. 
Am darauffolgenden Morgen war ein frühes Aufstehen erforder-
lich, da wir einen Besuch im Bundestag geplant hatten. Dort 
wurde uns zunächst die Platzierung der einzelnen Sitze erklärt. 
Daraufhin durften wir Hermann Färber einige Fragen stellen, 
die dieser mit seiner unterhaltsamen Art beantwortete. Das 
Highlight des Tages war allerdings der Club „Matrix“, den wir am 
Abend besuchten. Die Stimmung war grandios und wir feierten 
ausgiebig bis in die Nacht. 
Am nächsten Tag war viel geplant. Der erste Punkt auf unserer 
Liste war eine Führung entlang der Berliner Mauer, doch da 
unser Tour-Guide krank wurde, haben wir das Denkmal an 
der Bernauer Straße mittels einer GPS-Tour auf eigene Faust 
erkundet. Danach ging es zum Checkpoint Charlie und dem 
Denkmal der ermordeten Juden. Am krassesten war jedoch 
der Berliner Dungeon, bei dem wir alle das Gruseln lernten. 
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In verschiedenen, immer mal wieder stockdunkeln Räumen 
schafften es die Schauspieler auf sensationelle Weise uns 
Schüler und Lehrer zu Tode zu erschrecken. Zum krönenden 
Abschluss des Tages hatten wir schließlich eine tolle Aus-
sicht auf den Sonnenuntergang vom Berliner Fernsehturm. 
Viele Sehenswürdigkeiten konnten wir so von einer anderen 
 Perspektive sehen. 
An unserem letzten Tag in Berlin durften wir viele Fotos und 
Videos mit „Stars“ aufnehmen, da wir im Madame Tussauds 
waren. Dabei gab es nicht nur „Begegnungen“ mit Politikern 
wie Olaf Scholz, sondern auch mit deutschen Sängern wie 
Wincent Weiss oder Weltstars wie Taylor Swift. Auch am Abend 
hatten alle viel Spaß, da wir gemeinsam Bowlen waren. 
Am Freitag war es dann auch leider schon wieder vorbei mit 
der Studienfahrt. Wir machten uns gleich am Morgen auf die 
Heimreise. Insgesamt war es eine sensationelle und grandiose 
Woche. Viele neuen Eindrücken und Erfahrungen haben wir 
mit nach Hause gebracht. Wir wollen uns bei unseren Klassen-
lehrerinnen für die schöne Zeit bedanken und freuen uns auf 
ein weiteres tolles Jahr. 
Hannah W. und Mia B. 

Zu verschenken

• Kinder- und Jugendbett mit Zubehör (Holz, orange-weiß), 
Maße: 70 cm x 140 cm – Kontakt: Telefon 43299 

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

Eheschließung
am 27. April: Laura Alice Pleick geb. Burlet und Matthias Pleick

Wir wünschen für den gemeinsamen Lebensweg alles Gute 
und viele schöne Momente. 
 
 
Sterbefall
am 5. April: Horst Hermann Hofmann 

Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme. 

Alters- und Ehejubilare 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag sowie 
außerdem die Ehejubilare (Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit usw.) veröffentlicht werden dürfen. Die ausdrückliche 
schriftliche Zustimmung zur Veröffentlichung muss ebenfalls 
von den Jubilaren vorliegen. 

Geburtstage: 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert nachstehender Mit bürgerin 
herzlich und wünscht ihr viel Gesundheit und Wohlergehen: 

am 4. Mai: Hildegard Kromer zum 75. Geburtstag 

Wir gratulieren auch recht herzlich den Jubilaren, die aus 
persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen. 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für 
 medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikums am Eichert gebeten (zentrale 
Rufnummer 07161 64-0) 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 12012000.

Apothekendienst 
Samstag, 4. Mai 2024 
Hirsch-Apotheke, Kirchheimer Straße 27, Dettingen, 
Telefon 55210

Sonntag, 5. Mai 2024 
Apotheke im Ärztezentrum, Steingaustraße 13, Kirchheim, 
Telefon 9300150

Donnerstag, 9. Mai 2024 
Apotheke Jesingen, Kirchheimer Straße 21, Kirchheim, 
Telefon 59251 

Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 

Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 

In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere  Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.

Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 4. und 5. Mai 2024
Schwester Ursel, Schwester Sylvia und Schwester Silke 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern. 


